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Die Schweizer Fahne wird in den Kongresssaal getragen.

Liebe Kollegin

Wir freuen uns, Ihnen in der vorliegenden Nummer vom ICM-Kongress in Den Haag zu
berichten. Der Kongress des Internationalen Hebammenbundes (ICM: International
Confederation of Midwifes) findet alle drei Jahre statt. Ziel des ICM ist es, den
Hebammenberuf zu festigen und die A usbildung der Hebamme so zu verbessern, dass sie
ihr Wissen einsetzen kann für das Wohl von Müttern, Säuglingen und der ganzen Familie.

Der ICM-Kongress setzt sich aus zwei Teilen zusammen, nämlich aus der Ratssitzung
(Wahlen, Beschlüsse) und dem Weiterbildungsprogramm (Vorträge aus verschiedenen
Ländern; Thema und Zusammenstellung bestimmt das Gastland).

Die Aktivitäten und die Beschlüsse des ICM haben auch Auswirkungen auf die Schweiz.

Zum Beispiel:

- Vor etwa 20 Jahren entwarf der ICM gemeinsam mit einer Ärztegruppe das Berufsbild
der Hebamme. Dieses bildete in der Folge die Grundlage der SRK-Richtlinien für die
Hebammenausbildung.

- Die heutige Form unseres alljährlich durchgeführten schweizerischen
Hebammenkongresses (mit Weiterbildungsteil) entwickelte sich im Anschluss an einen
Workshop am ICM-Kongress 1975 in Lausanne.

Der Schweizerische Hebammenverband delegierte Georgette Grossenbacher und Caroline
Laett an den ICM-Kongress. Im vorliegenden Heft berichten sie von ihren Eindrücken und
über die Geschäfte der Ratssitzung.

Barbara Lüthi-Reutlinger

Redaktionsschluss am ersten des Vormonats
Clôture de la rédaction le 1er du mois précédent
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